
 

Bildungszentrum für Beruf und Wirtschaft e.V. 
Dessauer Straße 134 

06886 Lutherstadt Wittenberg 

Datenschutzhinweise für Teilnehmer und Interessenten 

Informationspflichten gem. Art. 13 DSGVO 

Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Bildungszentrum für Beruf und Wirtschaft e.V. 

Dessauer Straße 134 

06886 Lutherstadt Wittenberg 

Telefon: 03491 42 99 100 

E-Mail: info@bbw-wittenberg.de 

Vertreter des Verantwortlichen 

Sabine Helling, Geschäftsführerin 

Telefon: 03491-42 99 100 

E-Mail: sabine.helling@bbw-wittenberg.de 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Ingo Gottesmann 

Mauerstraße 6 

06886 Lutherstadt Wittenberg 

Telefon: 03491-62 48 51 

E-Mail: info@wittenberger-datenschutz.de 

3. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Diese Datenschutzhinweise erfolgen gegenüber Teilnehmern und Interessenten an vom Bildungszentrum für 

Beruf und Wirtschaft e.V.  durchgeführten (Weiter-) Bildungs- und Ausbildungsmaßnahmen, für die dieser 

direkter Vertragspartner ist. 

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten, die für eine Vertragsbegründung, -durchführung, -erfüllung sowie 

zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind. Der Abschluss eines entsprechenden Vertrages 

ist für die Durchführung der entsprechenden Ausbildungs- bzw. Schulungsleistungen erforderlich. 
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4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Ihre Daten werden erhoben, um 

- entweder Ihnen eine Vertragsangebot unterbreiten zu können oder  

- um einen Vertrag mit Ihnen abschließen und durchführen zu können. 

Das beinhaltet vor allem die Durchführung der Ausbildungs- und Schulungsmaßnahmen, aber z.B. auch 

Korrespondenz und Rechnungsstellung sowie ggf. rechtliche Verpflichtungen. 

Primäre Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihre Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO - die Verarbeitung ist für 

die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, oder zur Durchführung 

vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich. 

Zusätzlich können wir gesetzlich verpflichtet sein, personenbezogene Daten zu verarbeiten. Rechtsgrundlage ist 

in diesem Fall Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO. Das ist insbesondere im Zusammenhang mit gesetzlichen Abgaben 

und Steuern der Fall. 

5. Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden 

- Kontaktdaten (Titel, Anrede, Vorname, Nachname, Adresse …) 

- Kommunikationsdaten (Telefonnummer, E-Mailadresse, …) 

- Lebenslauf 

- Daten zum Schulabschluss, Studium, Qualifikation 

-  Informationen zur sozialen Situation/Migrationshintergrund/Wohnsituation 

- Bankverbindungsdaten 

6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden übermittelt an: 

- interne Abteilungen 

- Dienstleister/Auftragsverarbeiter 

- Finanzbehörden und Gerichte 

- Sozialversicherungsträger 

- Banken, Kreditinstitute, Versicherungen, Berufsgenossenschaften 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer 

vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen. 

Von uns eingesetzte Dienstleister können Zugriff auf die Daten erhalten oder aber die Möglichkeit eines  Zugriffs 

durch die Dienstleister kann nicht ausgeschlossen werden. Wir haben mit diesen Dienstleistern 

Auftragsverarbeitungsverträge geschlossen, die die datenschutzkonforme Verarbeitung der Daten durch den 

Dienstleister regeln und sicherstellen. Das betrifft z.B. IT-Dienstleister, Dienstleister für die datenschutzkonforme 

Vernichtung von Dokumenten und Datenträgern und Dozenten, die auf Honorarbasis für uns tätig sind. 
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Weitere Empfänger können z.B. Steuerberater und Versicherungen sein. 

7. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland/eine internationale Organisation zu 

übermitteln. 

Eine Verarbeitung außerhalb der Europäischen Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraums erfolgt nicht. 

8. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Soweit erforderlich verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer des Vertrages 

bzw. zur Erfüllung vertraglicher Zwecke. Die Datenlöschung erfolgt nach der Beendigung des 

Vertrags/Vorvertrags unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen (z.B. nach dem 

Handelsgesetzbuch oder der Abgabenordnung) - bezogen auf Geschäftsbriefe nach sechs Jahren, bezogen auf 

steuerrelevante Unterlagen nach zehn Jahren, sofern nicht Vertragsdaten darüber hinaus aufbewahrt werden 

müssen, weil diese benötigt werden, um Gewährleistungsrechte oder sonstige Rechtsansprüche geltend machen 

zu können. 

9. Betroffenenrechte 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person 

gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 

16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 

verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben oder uns eine Verarbeitung Ihrer Daten durch die Ausübung 

Ihrer Betroffenenrechte nicht möglich ist, dann ist ein Vertragsabschluss bzw. eine Vertragsdurchführung nicht 

möglich. 

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die 

Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen im Rahmen der gesetzlichen 

Vorgaben ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ob die gesetzlichen 

Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Zur Ausübung Ihrer Rechte können Sie sich an oben genannten Verantwortlichen oder unseren 

Datenschutzbeauftragten wenden. 
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Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns bei der zuständigen 

Aufsichtsbehörde zu beschweren. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen 

verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs.  

Die für den Verantwortlichen zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt 

Postfach 19 47 

39009 Magdeburg 

Leiterstraße 9 

39104 Magdeburg 

Telefon: 0391/81803-0 

E-Mail: poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de 

Homepage: https://datenschutz.sachsen-anhalt.de 

10. Widerspruchsrecht 

 

Wenn die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten aufgrund berechtigter Interessen erfolgt, können 

Sie dieser Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO widersprechen. 
 

Um von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen, wenden Sie sich bitte an die oben angegebenen 

Kontaktdaten des Verantwortlichen bzw. unseren Datenschutzbeauftragten. 

11. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Sofern wir personenbezogene Daten auf der Basis Ihrer Einwilligung verarbeiten, können Sie diese Einwilligung 

jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

Um eine gegebene Einwilligung zu widerrufen, wenden Sie sich bitte an die oben angegebenen Kontaktdaten des 

Verantwortlichen bzw. unseren Datenschutzbeauftragten. 

12. Automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling 

Zur Begründung, Erfüllung oder Durchführung der Geschäftsbeziehung sowie für vorvertragliche Maßnahmen 

nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO 
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13. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Sie sind verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt sich aus dem Vertrag bzw. dem 

Vorvertrag. Wenn Sie uns Ihre Daten nicht zur Verfügung stellen, werden wir den Abschluss des Vertrags in der 

Regel ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag beenden, da wir diesen nicht mehr durchführen 

können. 


